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Montags , den iy. Februar. 1759.

I. Gericht ! . Proclam. und Publieat .
x . hat Eitert von Tungeln , seine in Stollhamer Kirchspiel belesene , ohn-

^ gefehr siJück groß seyende adelichfreyeInnerer Landereyen, oder die
^ st>genannte Wackers Hofstelle, welche vormals Gerd Siefcken Se -

^ - nior in Besitzgehabt , an Johann Wilhelm Schlichting Junior ver-

kaufft - Den 22 Martii a . c . ist die Angabe auf hiesiger Königs. Re -
gierungEanzelley .

L. Es ist Gerd Schultz gesonnen , sein in Abbehauser Wisch belesenes Haus ,
mit ' 4^ Zück Landes , cum pertinentiis , den 24 Martii h. a . in Phi¬
lip Kramers Wirchshause , zu Atens , verkauffen zu lassen. Den >9»
Martii a . c. ist die Angabe beym Oevelgösnischen Landgericht.

z. Es hat Diederich Hodders , seine , in der ehmaligen sogenannten Garvest
^ Bau , zu Strückhausen , belesene Jücken Landes , woran Albett

Wohlers mit feinem Ländereyen benachbahret , an besagten Albert
Wohiers verkaufft. Die Angabe ist den rrtenMartii a . c. bepm hie¬
sigen Landgericht.



'
4 ' Es hat Johann Wlkckens , zu Varel , feine ao k74i . öffentlich erkaufftr

l o Juck Eilenserdammer Groden - Landes , an Johann Rencke Mei -
«ers verkaufft. Den 2. April a. c. ist die Angabe auf hiesiger König-
liehen Regierungs -Canzelley.

5 . Es hat weyl. Dierck Hayen Wittwe , zu Betjebuhren , einen Kamp Lan¬
des , der Piependamm genannt , an Härmen Kroeg , auf dem Orthe ,
verkaufft. Die Angabe ist den 20 . Martii a. c . beym Delmenhorsti -
schen Landgericht.

4. Es entstehet wider Johann Auffarth , zu Deichshausen , der Vogtey Al¬
tenesch , sämtliche Güther , Schulden halber, beym Delmenhorstischen
Landgericht , ein Concurs- i ) Angabe den 27 . Febr . 2) Deduct. den
6. Marti ». ; ) Prioritat -Urtel den «zten Martii . 4) Vergantung oder
Löse den 27 . Martii .

7 . § s ist Hinrich Stöftfandt , zu Rechtenfleth , im Landewührden , gewillet,
von seinen daselbst belesenen Ländereyen, 4 Jück Graß Landl ,

'den
24 . Februarii a . c . Nachmittags urn 2 Uhr , in Bvlckr Langen Haust ,
zu Deedesdorff , verkaufen zu lassen . Den t § . Febr - a . c . ist d»eAn¬
gabe beym Landwührder Amtsgericht.

z . Es haben weyl . Frau Doctorin Klugkisten Erben , von ihren im Lande
Wührden belegenen Ländereyen, 25 Jück , der Torckshamm und Jk -
fenhamm genannt , woran Johann von Cöln , ins Norden , und Re -
ceptor Reimer , ins Süden , mit ihren Ländereyen respective benachba-

- . ret , an Friederich Cordes verkaufft. Die Angabe »st den 19. Febr .
a . c. beym Landwührder Amtsgericht

- . Es hat Georg Dicderich Buschmann , das aus Lüer Geißlers , zum Buttel ,
> Concurs , gelösete Haus , nebst der Wehre , an Johann Harenborg

wieder verkaufft. Den 2 6 . Febr a . c. ist Die Angabe beym Landwühr¬
der Amtsgericht .

Fo . Es haben weyl . Herrn Drosten , von der Pahlen Erben, von ihren in Land¬
wührden belesenen Lävdcreym 5 Jück , der Heuberg genannt , und io
Jück dabey , ans dem Overwarfer Feldmarckt belegen , an Andreas
rmd Eimer Thier verkauffet . Die Angabe ist den 26 . Febr . a . c . beym
Landwührder Amtsgericht .

Es haben weyl . Gottfried Meyers nachgelassene Wittwe und Erben , die
von ihren stl Erblasser aus Gerd Meyers Vergantung käuflich an sich
gebrachte, 2 sogenannte Brandt -Kämpe , welche im Buhrwinkel be¬
legen , und woran Wert Wahle und Hinrich Kopmann mit ihren Län¬
dereyen benachbaret , an Johann Hinrich HeyerS zu Altenhuntorff ,
wieder verkaufft. Am r ». Martii a . c. ist die Angabe beym hiesigen
Landgericht.



LS. Es entstehet über des Bürgers und Färbers/McoMus Neels , zu Delmen¬
horst / sämtliche Güther , Schulden halber, beym Stadtgerichte daselbst ,
ein Concurs . >) Angabe den 27 . Febr . a . c. 2) Dedutt . den iz . Martii .
z ) Priorität -Urtel den 27 . ejusd. 4) Vergantung oder Löse den 7 . April ,

iz . Die rieferungdes Holzes und dieZimmer-Arbeit BehufReparationder Brü¬
cke über den Haren Fluß in der Mühlen Strassen Hieselbst soll am 27 .
dieses Vormittags ans hiesigem Rathhause an den mindestfodernden aus -
gcdungen werden.

, 4. Wann zur Herrschaftlichen Oevelgönnischen Mühle eine neue Welle er¬
forderlich - deren Anlieferung öffentlich wenigstfodernd ausgedungen werden
soll ; so wird solches hiedurch bekannt gemacht , und können diejenigen , wel¬
che sothane Welle zu liefern gedenken , sich am 28 . dieses Mvnaths , als
Mittewochen nach dem Sonntage O.uinquagesimä Morgens um 11 Uhr,
in hiesiger König !. Cammer einfinden ,und nach Belieben fordern- Olden¬
burg den sttn Febr . » 759 I . G . Henrichs .

U. Privatsachen.
« . Am 22 Februar. Nachmittags um 2 Uhr wird der Herr Iustiß-Rath W

SHreeb , in seinem Hause zu Etzhorn,fothanes Wohnhaus samt demHöffte
und r Gärtens , auch dabey, nach der Liebhaber Verlangen 8 bis > 8 Schfi .
Saat - und 8 bis i 2 Tagwerck Weide -Land öffentl . meistbietend verkauf-
fen lassen ; wobey zur Nachricht dienet , Daß das Höfte und die Gartens ,
nicht, wie in der sten Anzeige aus Versehen gedruckt , - 5 Schfi . sondern 4s
Sch .Saat ausmachen , und aufsolchemHöffte, annoch,' LSchfl . gutSaat -
Land , wie auch 2 Iück oder Tagewerk gut Weide -Land, mit geringenKo¬
sten gemacher werden können . Desgleichen wird in selbigem Termins , so
wie in der Anzeige 6 . gemeldet worden, verschiedenes Wisch - und Wei¬
de-Land in bequemlieher kleinen und mittelmäßigen Weiden und Wischen
von 4 . e - 6Tagwerk wie auch verschiedeneBüsche undSaat -Land,sowohlauf
dem Esch und dem Lande als auf dem Kampe stückweise , und zwar mit der
profitablen Condition verkaufet werden , daß nicht allein die Zahlungs -
Termine weit hinaus gesehet werden , sondern auch der halbe Kauf Schil¬
ling zu 4 vroc. vors erste darrnn ftehen bleiben könne Des folgenden Ta¬
ges als den 2 z Febr . werden daselbst verschiedeneEich- undBücheu -Bäu -
me stückweise verkauft , und damit Morgens um 9 Uhr der Anfang ge¬
macher werden.



-Capital von tisRthlr . eiziCgmtâ vAt gtz^ thl. noch ein .LaPjttahPy.m2s Rtlffr! und ein von ;' Rthlr .
' Wer äkso-chiese Gew« m- einer MmM , ober bchKejnen 'Wsten ' v'eslaffget, ' kann HeLegen.gehötiOSichsrkftst lsey dem Jurate Böhlke Rahe sogleich in !EmMng nsl»inM. >, Meä . Buchdrucker (UtM Erben sinh enlftf)Wen,ihrin derSkattstuaffen heleacnes , vorhin vonCash« ÄMr , und zuletzt von wryl . GrnjMtegien Wittwskn bekvohNkes kleine Haue ) ^entwe¬der von .Wehenden Ostern an auf sin . oder mehrere Jahre unter -der. Hand zu vrrheureri,, . oöreauch , fals Hinlänglich , geboten werden folte , , solches zu verkauffen ; Können also die etwaigeLiebhabers sich allernechstens bey öbgedachten Erben Vormunde , dem H'

estrN Ambtsvoigt Lüerffen ,, - e8fass melden undiMrt tbm vontrahiren. . . e. i. . ' ' '
4 Ts sollen den rstenMartii nächsthin , einige Stapeln altes Festungs -Holz, wie auch ein alter Fe-stungS - Prahm , auf hiMem Material -Hvff, an meiffbietendechffetülschverkaiisset werden . Werdemnach etwas davon zu kauffen -gewillet ist , der kan sich vbbemeldten r'ten Mürtü DormitkrFs«m >o Uhr auf gedachtem .Material -Hoff einfindcn , nach Belieben bieten und de» Zuschlag

'
ge¬wärtigen , Nach den ' alren Prahin , welcher am Heil. Geist-Thor lieget , vorher in Augenschein-nehmen . Oldenburg den n ? . Februar» 1759 p . F. Rvuuß .» Wepl . Hinrich Wilckfe» Wittwe und Erben, , zu Jffens , sind gesonnen -/ in ihres Erblassers Be-Hausung den 26. Febr. folgendes öffentlich verganten zu lassen : 2 l Stück "durchgeftuchte Kühe ,!q Rinder , einige . Milchkälber , 2 trächtige Pferde , z Schaafe , 4 Schweine/ 12 kupferne Milch -keKl , L-deschlagene Wagens , auch allerhand Haus- Feld- rmdAckergsräth . -Die Liebhaber wer-dess also 'ersticht, sicham besagten Tagemnd Orte einzuflNdennnd . zu kSuse«.§ . Der HerrLammerrath Daelhausen hat sogleich - ; o Rkhlc^ und aus Maytag, dieses Iahifts nochioo Rthlr . zu belegen

"
. Wer ,vlche gegen genügsame Sicherheit zu ; prvc. verlanget , kan sichbey demselben melden .

7 Der Herr Iustitz -Rath Gether suchet einen Diener, der zur Aufwartunggewöhnet , auch mitGar -ten -Acbeit umzugehen weiß ; er kan , nachdem er Geschicklichkeit besitzet, ein zureichendesLohn ge¬wärtigen, und sich bey ihm , oder auch bey dem Herrn. I «stitz -Rath Wardenburg melden.L Wer sogleich 8vo Rthr . in Cour. Geld gegen behvrigr Sicherheit zu 5 proc. . zinsbarlich verlanget,'
kan sich bey des Herrn Lsnzelleyrath SchüttengevollmächtigtenHerrn Meyer, zu Hartwar -

, don , - welcher von dieser Belege völlige Lommißion bat , melden . - . . ^ .L Dodv Ähting , zu Schmalenfleth will am 27. Febr h. a . in seiner Behausung mit gerichtlich«Lrlaubniß, durch den Berganter an den Meistbietenden verkauffen lassen : >; Stück durchgeftuchtemilchende schwarz und blauschimlichte Kühe , 1 zweyiahrigen durchgeftuchten Bullen ; it . einigeRinder. Die Liebhaber wollen sich sodann geneigt einfinden., 0 Harmeü Lübcken , zur Butterburg will mit gerichtlicher Erlaubnis am 7 . Martii a, c. öffentlichLurch den-Verganter verkauffen lassen : 24 St . durchgeftuchte tiedige Quenen , 2 gute Pferde ;' item etliche Schweineund Schaafe. DieLiebhabere werden ersucht' sich am obigen Tage-in Här¬men Lübcken Behauftiirg einzufindeu , und nach Belieben zu kauffen. . . . '
n . Line Herrschaft in derStadt verlanget gegen hinlänglich . Lohn und ftcyerKlcidung einen Men¬schen der ein guter Schütze ist , und als Küchen-ILger , Hasen und Hüner w zu schieffen gebrau¬chet werden kann; anbey von der Gärtnercy so viel verstehet , daß er Hecken zu scheeren undBäume zu schneiden weiß , oder wenigstens solches zu lernen Lust hat ; Wer diese Conditionan-nehmcn will , kan sich bey dem Verfasser der Anzeigen meiden , und nähere Nachricht erhalten., s Weil . Oltmans Jansen Kinder Vormund , im Langwarder Kirchspiel , hat vor seine Pupillenauf Maytag zu belegen ;oo Rthlr . gegen ,6 proc. ' .r-, . Gerd Kloppenburg , zu Beckum bey Rothenkirchen hat einen trächtigtenschwarzengjahrigcn Ru¬nen oder Wallacken zu verkaufen ; ist n und ein halb Quartier hoch , und hak ein« guteAutschmäs-flche Statur , ist auch bey gutemFleische ; wer desselben benöthiqet ist , kan sich bey ihm einfinden.<4 . Auf des Herrn Reichs - Hofraths von MM Guthe Neuhaveudorf obnweit Esenshamm , sichen; vierjährige, und ; zweyiährjge durchgeftuchte Ochsen, aus der Hand zu verkauffen , und kön¬nen sich die etwanige Liebhabere bey dem dasigen Verwalter Mons. Rvlfts melden , -und mit^ solchem des Preises halber näher oecordiren. . ,

Wer zc« Rthlr . in ein sechstelStucken zinsbar zur prycent anzllleihen gewillct, kann solche gege». Amveismig iureichend-r -Sichecheit, bey dW Herrn Rentmeister Knodt so fort in Empfangnehmen . ' - > . ,rL Johann Schlüser zu Esenshamm verlanget Smen Schristtt Gesellen, der so glelchMteten kann.Mer dazu Lu - hgk , Mn sich bey ihm melden.
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